
 
 

Neues vom PFARREIRAT                 
 

Protokoll der öffentlichen Sitzung zur 

„Verabschiedung Haushaltplan“ 

am Mittwoch, 17.12.2025 um 19:00 Uhr 
Liebfrauen Saal, Uhlandstr. 39 in Singen 

 

Anwesende: Ltd. Pfarrer Michael Knaus, stv. ltd. Pfarrer Matthias Schneider, 
Ltd. Referentin Susanne Ploberger, Pfarreiökonom Stefan Benner, 
stv. Pfarreiökonomin Caroline Henrich, Ute Fischer 1. Vorsitzende 
Pfarreirat, Pastoralreferentin Sr. Marie-Salome Schwert, Carmen Kilzer, 
Szarlota Kochan, Regina Link, Magdalena Pagliarulo, Michaela Riede,  
Iris Sienel, Elisabeth Wäschle, Ute Zimmermann-Bormacher,  
Michael Biethinger, Albrecht Finsler, Beate Jörg, Elias Meier,  
Bernd Pantenburg, Tobias Röhlig, Benedict Sauter, Dr. Ralf Seepold,  
Markus Weber, Manuel Will, Flavia Götz, Christian Jurisch, Sara Kohler, 
Regina Link, Tanja Riederer, Wick Rosemarie, Röderer Hubert,  
Johannes Graumann, Meßmer Friedhelm, Denzel Johannes,  
Markus Krotz, Tobias Scheu 
 

Nicht anwesend:   Nicola Lang, Judith Müller 

Entschuldigt: Wolfgang Heintschel, Iris Sienel  

Öffentlichkeit 2 Gäste 

  Protokoll:               Diana Bumiller 
 

1. Begrüßung 

Ute Fischer, Vorsitzende des Pfarreirats,  begrüßt alle Anwesenden. 

 

2. Geistlicher Impuls (siehe Ende der Sitzung) 
 
 
 



 
3. Regularien: 

•   Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Ute Fischer, die Leiterin der Versammlung, stellte die ordnungsgemäße Einberufung und Beschlussfähigkeit 
fest (anwesend Stiftungsräte (13) und Pfarreiräte (20). 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
•   Genehmigung Tagesordnung 

Vorschlag die Tagesordnung zu erweitern um 2 Punkte.  
Frau Fischer bittet um Handzeichen, mehrheitliche Zustimmung und 2 Enthaltungen. 
 
 

4. Jahresabschluss 2024 Röm.-Kath. Kirchengemeinde Singen inkl. Kinderheim St. Peter & Paul 
 

Die beiden Jahresabschlüsse 2024 wurden, wie in der Beschlussvorlage (siehe Anlage) versendet, vom 
Gremium verabschiedet. 
 

5. Beratung und Beschlussfassung Haushalt 2026 
 

Herr Benner informiert, dass die Haushaltsplanung 2026 als Übergangshaushalt angegangen wird.  
Das Ziel ist die Sicherstellung der Handlungsfähigkeit.  
 
Es geht auch um die Öffnung des wirtschaftlichen Rahmens der Kirchengemeinde durch den Pfarreirat: 
Jeder Haushaltsvollzug im Verwaltungsvorstand/ PVVR/ Besteller handelt und wägt ab nach dem 
„Grundsatz der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit“. 
 
Investitionen und laufender Betrieb (Verwaltungshaushalt) wird getrennt behandelt. 
Ein Jahresabschluss 2024 der neuen Kirchengemeinde liegt nicht, da es die RKK Hegau in 2024 noch nicht 
gab. Hier kann nur über mögliche Tendenzen berichtet werden. Inhalte des Haushaltsplans 2026 - siehe 
beiliegende Folie und versendeter Vorlagen. 
 

 Ergebnisplanung 
Haushaltsplan 2026   :    Bilanzergebnis         50.241 EUR 
 
 

 Prüfung Genehmigungspflicht 
- Bilanzergebnis des vorgelegten Haushaltsplanentwurfs ist positiv 
- Haushaltsplan 2026 gilt nach Beschluss als genehmigt 
- Finanzabteilung im EO hat formale Überprüfung bereits vorgenommen. 

Beschlusslage 
Erträge i.H.v. 33.248.774,00 Euro 

Aufwendungen i.H.v. 40.288.785,00 Euro 

Finanzergebnis i.H.v.       927.394,00 Euro 

Sondervermögensergebnis i.H.v.                   0,00 Euro 

Steueraufwendungen i.H.v.         10.541,00 Euro 

Rücklagenauflösung i.H.v.    6.573.399,00 Euro 

Rücklagenzuführungen i.H.v.       400.000,00 Euro 



 
In Rahmen des Haushaltsplans 2026 können 
- zur Finanzierung von Investitionen Kredite bis zur Höhe von 1.929.340,00 Euro 
- zur Aufrechterhaltung einer ordnungsgemäßen Haushaltswirtschaft vorübergehend Liquiditätskredite 

bis zu Höhe von 0,00 Euro 
aufgenommen werden. 
 
Abstimmung über den Haushalt 
Frau Fischer bittet um Handzeichen zur Zustimmung der Haushaltsplanung.  
Einstimmig angenommen. 

 
6.  Verschiedenes und Termine 
 

Abstimmung zur Zustimmung des Beschlusses 
Frau Fischer bittet um Handzeichen, ob über den folgenden Punkt entschieden wird. Einstimmig 
angenommen. 
Bis 31. März wird ein Übergangsvermögensverwaltungsrat (§4PÜG) benötigt. 

 Übergang Vermögens- und Verwaltungsrat (VEG Gremium) 
Vorschlag: Besetzung mit den bisherigen Stiftungsräten (VEG Gremium Stiftungsräte) . Die 
Übergangsregelung gibt die Möglichkeit vor. Die Anzahl der Personen spielt hier keine Rolle. 

 Abstimmung Übergang Vermögens-Verwaltungsrat 
Frau Fischer bittet um Handzeichen. 
Einstimmig gewählt und übergeben. 

 Termine  

Nächste Sitzungstermine wurden geplant für: 

Mittwoch,  21. Januar 2026 

Donnerstag,  16. April 2026 

Mittwoch,  17. Juni 2026 

Mittwoch,  23. September 2026 

Donnerstag,  19. November 2026 

 
Weiterer Termin: 

Klausurtagung am 20. und 21. Februar 2026 

 
Falls noch nicht geschehen Rückmeldung erbeten an Assistentin der Pfarreileitung  
Christine Schmittschneider, christine.schmittschneider@kath-singen.de  
bei Anmeldung (+Telefonnummer und Info Abendessen am 21.02.26 (JA/Nein) 
 
2.  Geistlicher Impuls 
Zum Schluss der Sitzung erinnert Michael Knaus, ltd. Pfarrer, mit einer Weihnachtsgeschichte an den Sinn 
von Weihnachten.  
 
Gez. Ute Fischer, Vorsitzende 


